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Jungen 19 Bezirksliga Rückrunde

SG Nellingen : SSV Ulm 1846 IV 
Samstag, 25.02.2023, 10:00 Uhr

Niederlage für die SG Nellingen in der Jungen 19 Bezirksliga 
Rückrunde

Großer Jubel herrschte am Samstagvormittag, als Luis Aschoff nach 2 Stunden Spielzeit den
Matchball für die Gäste des SSV Ulm 1846 IV im Match der Jungen 19 Bezirksliga Rückrunde
einfuhr. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Heimteam SG Nellingen, das eine 3:6 Niederlage
(bei einem Satzverhältnis von 13:22) quittieren musste. Durch diesen, trotz 3 Ersatzspielern
errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 4. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 7:1.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Ein hartes Stück Arbeit hatten Borst / Geiger bei
ihrem 3:2 gegen Ebner / Aschoff zu verrichten. Das knappe Satzergebnis im 5. Satz war sinnbildlich
für den wirklich unfassbar engen Verlauf des gesamten Spiels, denn alle Sätze endeten mit nur 2
Punkten Unterschied. Der kampflose Sieg von Candreva / Eigenwillig bescherte daraufhin dem SSV
Ulm 1846 IV anschließend einen Punkt. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:1.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Auf dem falschen Fuß erwischte Mike Borst seinen Gegner
Flavio Candreva beim eher eindeutigen Erfolg ohne Satzverlust. Hierbei überließ Borst seinem
Gegner im ersten Satz nicht mal einen Punktgewinn. Eine umkämpfte Niederlage gab es indes für
Christian Geiger beim 7:11, 11:7, 6:11, 11:9, 7:11 gegen Robert Ebner. Kurze Zeit später ging es
beim Stand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Bei seiner
0:3-Niederlage gegen Tom Eigenwillig war für Nils Wittlinger letzten Endes wenig zu holen und der
Punkt ging verdient an die Gäste. Einen kampflosen Sieg verbuchte wenig später Luis Aschoff, da
die SG Nellingen unvollständig angetreten war. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:4.
Mike Borst lag gegen Robert Ebner bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor er dem Spiel eine
entscheidende Wendung gab und das Spiel noch zu einem 3:2-Sieg drehen konnte. Hitchcock hätte
das Drehbuch zu diesem Spiel nicht spannender schreiben können. Auch der Ausgang des finalen
Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Zwei
Sätze lang fand Christian Geiger gegen Flavio Candreva das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent
sich umstellte und das auf Basis der TTR-Werte auch als ausgeglichen erwartete Spiel doch noch
mit 8:11, 8:11, 11:8, 11:9, 11:7 gewann. Nichts auszurichten hatte Nils Wittlinger beim 3:11, 7:11, 7:
11 gegen Luis Aschoff. Nach diesem Einzel steht Wittlinger somit bei 0 Siegen und 3 Niederlagen
seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Aschoff ein 6:0 ausweist. Ein umkämpfter Teamerfolg
für den SSV Ulm 1846 IV war unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis wird die SG Nellingen am 04.03.2023 gegen den SC Staig II versuchen, die
Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am 04.03.2023 gegen
den TV Wiblingen mitnehmen.

 Statistik:
 SG Nellingen

Doppel: Borst / Geiger 1:0 
Einzel: M. Borst 2:0, C. Geiger 0:2, N. Wittlinger 0:2 

 SSV Ulm 1846 IV
Doppel: Ebner / Aschoff 0:1, Candreva / Eigenwillig 1:0 
Einzel: R. Ebner 1:1, F. Candreva 1:1, L. Aschoff 2:0, T. Eigenwillig 1:0


